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Ein Vorschlag zur Unteroffiziersfrage.1)
(Eedaktion.)

Verschiedene Einsendungen der letzten Zeit zeigen, daß die
Unteroffiziersfrage nachgerade in den weitesten Kreisen schwere
Sorgen zu erwecken beginnt.

Die Anforderungen, welche die Entwicklung der Taktik an die
Unteroffiziere stellt, sind derart gestiegen, daß das Ungenügen
anserei' Unteroffiziersaushildung in einer Weise zn Tage tritt, welche
keine Verschleierung mehr zuläßt:

Bei der Infanterie und Kavallerie muß heute vom Unteroffizier
eine taktische Urteilsfähigkeit und Sicherheit, eine Führerautorität
verlangt werden, wie sie vor einem Mensehenalter kaum dei' Lieutenant

brauchte; hei der Artillerie sollte der Unteroffizier im Schießen
ausgebildet sein, damit er detachierte oder ausfallende Offiziere
ersetzen kann und damit die Verwendung einzelner Geschütze möglich
ist; und so geht es weiter durch alle Waffen.

Im Grunde sind unsere Unteroffiziere, trotz allem hoch
anzuerkennenden guten Geist und Willen, nie das gewesen, was sie sollten:
das feste Gerippe der Einheiten, die nie versagenden untersten
Organe der Führung, die Träger des guten Geistes, der praktischen
Diensterfahrung in dei- Truppe.

Dies aus dem einfachen Grunde, der ihnen seihst nicht zur Last
fällt: ungenügender Ausbildung und namentlich Diensterfahrung.
In den stehenden Armeen sind die Unteroffiziere ältere, erfahrene

i) Der Artikel ist im Herbst 1923 geschrieben. — Ret
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